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Der Radiowecker geht an und mit ihm das 
Lied von Sonny and Cher: „I got you Babe“. 
Jeden Morgen wieder – zumindest im Film 
„Und täglich grüßt das Murmeltier“. 
Der Fernseh-Meteorologe Phil Connors 
muss darin einen 2. Februar, den Ground-
hog Day oder Murmeltiertag, so lange im-
mer wieder vom Morgen an neu erleben, 
bis es ihm gelingt, ein besserer Mensch zu 
werden. So grüßt ihn also täglich das Mur-
meltier, das an diesem Tag aus seinem Bau 
gelockt wird. Scheint dabei die Sonne, soll 
es weiter Winter bleiben. So sagt es die Tra-
dition, und wirklich ist dieser Tag in einigen 
Regionen der USA und Kanadas mit großen 
Volksfesten verbunden.

„Und täglich grüßt das Murmeltier!“, das 
denk ich auch hin und wieder, wenn das 
Leben Schleifen dreht, mir manche blöde 
Sache wieder und wieder passiert oder ein 
trüber Tag auf den nächsten folgt. Letzteres 
kann der Februar oft besonders gut. Viel-
leicht auch, weil spätestens jetzt die Sterne 
und Schwibbögen endgültig wieder auf den 
Boden wandern. Schließlich endet in der 
kirchlichen Tradition erst mit dem 2. Februar 
die Weihnachtszeit. Hierzulande war die-
ser Tag früher als Mariä Lichtmess bekannt. 
Mir fehlen dann immer die hoffnungsvollen 
Lichtpunkte in den Fenstern. Aber ich weiß 
ja: Das Licht bleibt trotzdem da. 

In den alten Traditionen war Mariä Licht-
mess auch der Tag, ab dem man wieder bei 
Tageslicht zu Abend aß und an dem die Zeit, 
da man bei künstlichen Lichtquellen arbei-
tete, zu Ende ging. 

Denn auch, wenn es sich nicht immer so 
anfühlt: Die Tage draußen werden doch 
spürbar länger. Das Licht bleibt nun wieder 
mehr und mehr im Tageslauf sichtbar. Und 
das erinnert mich an dieses bleibende Licht, 
das Gott für mich ist. Ganz besonders an 
den Tagen, an denen das Murmeltier grüßt. 
Oder es um mich dunkel ist. An denen es 
mir wieder nicht recht gelingt, die beste Va-
riante von mir zu sein. Oder an denen ich 
mich frage, woher die Kraft dafür kommen 
soll, dass ich selbst Licht bin in dieser Zeit. 

Gerade dann ist „I got you Babe“ Gottes 
Lied für mich: „Ich habe dich. Ich halte dich. 
Ich bin da.“ Das leuchtet. Jeden Tag wieder.
 
Einen in diesem Sinn leuchtenden Februar 
wünscht Ihnen Ihre

Pfarrerin Teresa Tenbergen
 

„Und täglich grüßt das Murmeltier“
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Nach sechs wunderbaren, fröhlichen, tief-
gründigen, inspirierenden, segensreichen 
Abenden 2023 freuen wir uns nun auf die 
Wohnzimmerkirche 2024. 

Beginn ist am Freitag, 2.2. | 20 Uhr – eine 
halbe Stunde früher als sonst, aber an ge-
wohnter Stelle: in der Notenbank, Steuben-
straße 15, 1.OG. 

Mit dem Thema „Spiel-Räume“ begeben wir 
uns verspielt und sehr ernsthaft auf die Su-
che nach dem, was Raum braucht in unse-

rem Leben und in unserer Welt. Wie immer 
wird es die Möglichkeit geben, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, gute Musik zu er-
leben und Gott in den großen Fragen des 
Lebens zu entdecken.

Die Wohnzimmerkirche findet in diesem 
Jahr an diesen Abenden statt: 
2.2. | 12.4. | 7.6. | 16.8. | 25.10. | 6.12.

Seid herzlich eingeladen!

Teresa Tenbergen

Die Wohnzimmerkirche geht ins zweite Jahr

Herzliche Einladung zum Gottesdienst zu 
Lichtmess am Freitag, 2.2. | 18 Uhr in der 
Jakobskirche.
In diesem Gottesdienst, der den weihnacht-
lichen Festkreis im Kirchenjahr beschließt, 
wird Pfarrerin Dr. Esther-Maria Wedler aus 

ihrem Dienst als Studierendenpfarrerin ver-
abschiedet.
Im Anschluss gibt es einen kleinen Empfang 
im Jakobssaal.

www.esgweimar.de

Gottesdienst zu Lichtmess
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… und der vielseitige Gott!

Liebe Kinder, bald sind Winterferien. Habt 
ihr schon etwas vor? 
Vielleicht seid ihr in Weimar und habt Lust 
bei den Kindertagen dabei zu sein. 
Es sind noch Plätze frei. 

Wann und wo? 12. – 14. Februar 2024 im 
Evang. Gemeindezentrum Paul-Schneider in 
Weimar-West. 
Wer? Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse.

Anmeldungen gibt es im Kirchenladen, in 
den Kirchen oder ihr ruft einfach Evi Nachti-
gall an 0162 2456498.
Auf der Homepage www.weimar-evange-
lisch.de steht die Einladung auch. 

Jona hält sich für gar nicht so wichtig, aber 
Gott hat umso größere Pläne für ihn. Jona 
soll nämlich eine wichtige Nachricht von 
Gott zu den Menschen in Ninive bringen. 
Die interessieren sich aber überhaupt nicht. 
Weder für Gott, noch für seine Nachrichten. 
Verständlich, dass auch Jona dann keine 
Lust hat, Gottes Auftrag zu erfüllen.
Hast du immer Lust, das zu tun, was du 
sollst? Das ist gar nicht so einfach, oder?

Aber vielleicht hast du ja Lust, zu den Kin-
dertagen im Februar zu kommen und Jona 
und seiner Geschichte auf die Spur zu kom-
men. 

Wir freuen uns auf euch! 
Eure Evi Nachtigall & Team

Kindertage: Jona – der eigensinnige Prophet

Am 14. Februar ist Valentinstag.
Manche nehmen diesen Tag zum Anlass 
und verschenken ein Zeichen der Liebe an 
einen anderen Menschen oder haben Zeit 
für Zweisamkeit. Im Alltagstrott wird so et-
was ja leicht vergessen. Liebe lebt von sol-
chen Momenten. Sie lebt auch von beson-
deren Momenten der Feierlichkeit.

Deswegen lade ich alle Verliebten, Verlob-
ten oder Verheirateten und auch die, die 
es manchmal schwer miteinander haben, 
am Valentinstag, Dienstag, 14.2. | 18 Uhr 
in die Herderkirche zum Gottesdienst ein. 
Es gibt das Angebot der persönlichen Seg-
nung für Paare.

Henrich Herbst

Valentinsgottesdienst
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Seit April 2005 gibt es den Kirchenladen am 
Herderplatz. 2004 gründete sich ein Verein 
Namens „Herderhof e. V.“ mit dem Ziel, die 
Gewölbe im historischen Herderhaus der 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen und 
die Räumlichkeiten mit Leben zu füllen.
 
Auf engstem Raum entstand zuerst der 
Buchladen und nach umfangreichen Um-
bauarbeiten ein Café. Mit dem Bau des 
Herderzentrums zog der Laden mitten auf 
den Herderplatz. Von diesem Zeitpunkt an 
war er ein wichtiges Aushängeschild der Kir-
chengemeinde für Weimar und seine Gäste. 
Hier gibt es Herrnhuter Sterne auch im Au-
gust, die neuste Kinderbibel, Konzertkarten 
für die Johannespassion und einen Tipp, 
an wen man sich wendet, wenn eine Taufe 
ansteht. Wer ein taugliches Geschenk zur 
Konfirmation oder für einen Täufling sucht 
oder den neuesten Bestseller, wird im Kir-
chenladen schnell fündig und dazu noch 
kompetent beraten.
 
Für die Kirchengemeinde war und ist der 
Kirchenladen Post- und Zahlstelle fürs Kirch-
geld sowie Schlüsseltresen für das Kirchen-
aufsichtsteam der Herderkirche. Und wer 
schnell ein Plakat erstellt haben wollte? So-
gar das war möglich.
 
Zu verdanken ist dies alles Karin Marschall, 
die seit seiner Gründung das Gesicht des 
Ladens ist. Sie hat das Konzept des Ladens 
mit erarbeitet, umgesetzt und in den zu-
rückliegenden Jahren angepasst, die neben- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitenden beglei-
tet und einen Großteil der Öffnungszeiten 
abgedeckt.
Behutsam und umsichtig hat sie den Laden 
durch die Coronakrise manövriert.

In wenigen Monaten wird sie in den Ru-
hestand gehen und hat sich zum Ende des 
letzten Jahres aus ihrer Tätigkeit im Kirchen-
laden verabschiedet. Aktuell arbeitet sie 
nun noch 10 Stunden in der Verwaltung der 
Kirchengemeinde.

Der Vorstand des Kirchenladenvereins und 
der Gemeindekirchenrat danken Karin Mar-
schall für ihr überaus engagiertes Wirken 
und die unkomplizierte Zusammenarbeit 
mit der Kirchengemeinde.
 
Was in diesen Zeiten nicht selbstverständ-
lich ist: Eine Nachfolgerin für die Leitung 
des Ladens ist schon gefunden. Annegret 
Grimm begleitet seit dem 1. Januar 2024 die 
Geschäfte und wird sich im nächsten Ge-
meindebrief selbst vorstellen. 

Hardy Rylke

Ein Dank aus ganzem Herzen an Karin Marschall
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Lange schon steht Palästina als Land des 
diesjährigen Weltgebetstages fest. Gaza, 
Hamas, Israel und Palästina sind aktuell 
Themen der Nachrichten. Wie die Situation 
zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. 
Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zu-
mindest eine Waffenruhe geben oder wird 
ein Weg gefunden für eine sichere und ge-
rechte Lebensmöglichkeit der Menschen in 
Israel und Palästina?

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen welt-
weit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird.

Auch in Weimar wollen wir uns zusammen-
schließen, um auf die Stimmen von Frauen 
aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frie-
den in der Region zu hören und sie zu teilen. 

So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass 
– gehalten durch das Band des Friedens – 
Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Pa-
lästina, im Nahen Osten und auch bei uns 
in Deutschland.

Gottesdienste am Freitag, 1. März

17 Uhr | Herderkirche, anschließend Herder-
saal

18 Uhr | Kath. Kirche Oberweimar, anschlie-
ßend Gemeindesaal

18 Uhr | Kath. Kirche St. Bonifatius Schöndorf, 
anschließend Kellergebäude mit Friedens-
gebet um 20 Uhr 

Palästina ...durch das Band des Friedens

Ein Kamel irrt nach einem Sandsturm durch 
die Wüste. 
Ob es auf der Suche nach seiner Karawane 
Aladdin begegnet, auf einem persischen 
Markt fündig wird oder ob zuletzt der Geist 
aus der Wunderlampe helfen kann?
All das hören Sie im Konzert der Weimarer 

Stadtstreicher am Samstag, 3.2. | 15 Uhr 
und Sonntag, 4.2. | 15 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum „Paul Schneider“.

Es musizieren die Weimarer Stadtstreicher 
unter der Leitung von Judith Schulik und 
Karima Albrecht.

Tausendundeine Nacht – ein Kamel träumt
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Seit inzwischen 25 Jahren teilen sich unsere 
Kirchengemeinde und die Kindervereini-
gung Weimar e. V. die Trägerschaft für die 
Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche im 
Stadtteil in Weimar West. Mehrmals in der 
Woche kommen bis zu 50 Kinder und Ju-
gendliche, um dort ihre Freizeit zu verbrin-
gen, Freundinnen und Freude zu treffen 
und mit den Erwachsenen ihre Sorgen zu 
besprechen. Und das ganz Besondere: Täg-
lich wird warm gekocht und miteinander 
gegessen.

Alles was ihr tut, das tut aus Liebe, lesen wir 
in der Jahreslosung und im Kindertreff Kra-
mixxo und Jugendclub Waggong erleben 
die Kinder und Jugendlichen das ganz haut-
nah und mit den Händen zu greifen. Und sie 
erleben sogar, wie Gottes Liebe „durch den 
Magen geht.“

Gern gebe ich eine Bitte der Leiterin der Ein-
richtung, Julia Boronczyk, hier weiter:
„Im Dezember wurde leider bei uns in der 

Einrichtung im Waggong eingebrochen und 
unsere mühsam durch Spenden und Pro-
jektgelder erworbenen technischen Geräte 
entwendet. Folgende Dinge wurden uns 
beim Diebstahl geklaut und würden wir uns 
gerne wieder beschaffen, benötigen dafür 
aber Spendengelder:
1 x JBL Bluetooth-Boxen ca. 100 Euro €, Ma-
kita Bohrmaschine ca. 200 €, zweites Dienst-
handy ca. 200 €, Makita Flex ca. 150 €.
Liebe Leserinnen und liebe Leser des Ge-
meindebriefes, vielleicht mögen Sie uns un-
terstützen oder lassen sich zum Geburtstag 
einen der Gegenstände für uns schenken. 
Vielen Dank!“

Kontakt: Pfarrer Hardy Rylke
Spendenkonto: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Weimar, Spar-
kasse Mittelthüringen, 
IBAN: DE56 8205 1000 0301 0018 63, 
Verwendungszweck: 
Krammixxo und Waggong

Hardy Rylke

Kramixxo und Waggong hoffen auf Unterstützung

Am 8. Februar 1824 hat Johannes Falk die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Weimar er-
halten. Damit war er nach Friedrich Caspar 
Reichsfreiherr von Geismar (Oberst in russi-
schen Diensten) der zweite Ehrenbürger der 
Stadt. 
Der Oberkonsistorialrat Dr. Carl Friedrich 
Horn, mit dem Falk 1813 die „Gesellschaft 
der Freunde in der Not“ gegründet hat, er-
hielt die gleiche Auszeichnung am 14. Juni 
1848. Horn, der Stiftsprediger der Jakobskir-
che, war der sechste Ehrenbürger der Stadt 
an der Ilm. 

2024 ist jedenfalls Anlass genug, 200 Jah-
re Ehrenbürgerschaft von Johannes Falk zu 
feiern: 
Mittwoch, 14.2. | 18 Uhr Festvortrag „In 
dankbarem Anerkenntniß …“ –  Zum 200. 
Jubiläum der Bürgerrechtsverleihung an Jo-
hannes Falk“ im Herdersaal, Herderplatz 7. 
Referent ist Dr. Christian Hain, stellv. Direk-
tor Goethe-Schiller-Archiv Weimar. 
Die Veranstaltung wird musikalisch um-
rahmt von Abiturienten des Musikgymnasi-
ums Schloss Belvedere. Der Eintritt ist frei.

Paul Andreas Freyer

Falk feiert Jubiläum
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich

Lateinkurs, Asshoff  ► mittwochs | 17.45 Uhr, Kleiner Saal
Bibelgespräch, Kircheis  ► Mittwoch, 28.2. | 18 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Kircheis  ► Donnerstag, 29.2. | 20 Uhr, Eckzimmer
Senioren-Treff, Kircheis / Team  ► Donnerstag, 15.2. | 15 Uhr, Herdersaal
Bachchor, Kleinjung  ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal
10-Uhr-Chor, Hoff  ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal
Seniorensitztanz   ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal
Gottesdienst in Gebärdensprache, Schneider  ► Sonntag, 18.2. | 14 Uhr, Kleiner Saal

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c

Kindertageteam, Scholz   ► mittwochs | 19 Uhr
Nähkurs, Scholz   ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und
      Erwachsene immer im Wechsel
Trödel- / Kreativmarkt  ► sonntags nach dem Gottesdienst
Ausstellung   ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9

Gemeindenachmittag, Rylke  ► Donnerstag, 29.02. | 14.30 Uhr, Jakobssaal
Besuchskreis  ► Donnerstag, 20.2. | 11 Uhr, Jakobssaal
Glaubensgespräch, Rylke  ► Dienstag, 27.2. | 18.30 Uhr
Liturgischer Chor, Hoff   ► dienstags | 19 Uhr, Kleiner Saal 
Jakob Singers, Seehafer / Neumann ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
Babypsalmgesang, Hoff   ► mittwochs | 9.30 Uhr, Herdersaal

Sonnenhügel

Bibelstunde, Rylke     ► Dienstag, 6.2. | 19 Uhr
Frauentreff  ► Donnerstag, 1.2. | 15.2 | 15 Uhr  

Kreuzkirche, Böhlaustr. 2

Bibelgespräch, Puhr   ► Mittwoch, 28.2. | 19.30 Uhr
Seniorennachmittag, Puhr  ► Mittwoch, 7.2. | 15 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel   ► dienstags | 19.45 Uhr, Gemeindehaus
Posaunenchor, Kliegel   ► donnerstags | 18 Uhr, Gemeindehaus
KreativTeamKreuzkirche   ► 1. und 3. Montag im Monat | 18 Uhr, 
      Gemeindehaus

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a

Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal  ► Dienstag, 20.2. | 10 Uhr
                                       
Gaberndorf

Familiencafé   ► Donnerstag, 29.2. | 15 – 18 Uhr 
Babytreff  ► Dienstag, 13.2. / 27.2. | 10 Uhr  

► Freitag, 23.2. | 17 Uhr, Herderplatz 6
Rektor Ramón Seliger | Mobil 0160 97 38 79 04 | Mail: Ramon.Seliger@ekmd.de

► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | Mail: kramixxo-waggong@gmx.de

► Freitag, 2.2. / 16.2. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
Stefan Beyer, 07743 Jena | Tel. 0176 61 15 60 52 | stefan.beyer@lkg-jena.de

  ► sonntags  | 15 Uhr
   ► dienstags | 15 Uhr

   ► dienstags | 19.30 Uhr

, Seliger / Heller  ► freitags | 16 Uhr
, Heller  ► Dienstag, 27.2. | 16 Uhr

 Heller / Rylke      ► Donnerstag, 8.2. / 22.2. | 10.30 Uhr
, Kircheis ► Sonntag, 1.2. | 10.30 Uhr

, Kircheis  ► Donnerstag, 29.2. | 16 Uhr
, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 28.2. | 15.30 Uhr

, Heller  ► Donnerstag, 29.2. | 10.30 Uhr 
, Puhr   ► Donnerstag, 29.2. | 10 Uhr

, Kircheis  ► Donnerstag, 8.2. | 10 Uhr 
, Reinhold   ► Donnerstag, 22.2. | 10 Uhr

 Victor   ► Dienstag, 6.2. | 10 Uhr
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► 
, Kircheis  ► Mittwoch, 28.2. | 18 Uhr, Eckzimmer

, Kircheis  ► Donnerstag, 29.2. | 20 Uhr, Eckzimmer
, Kircheis / Team  ► Donnerstag, 15.2. | 15 Uhr, Herdersaal

, Kleinjung  ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal
, Hoff  ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal

   ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal
, Schneider  ► Sonntag, 18.2. | 14 Uhr, Kleiner Saal

, Scholz   ► mittwochs | 19 Uhr
, Scholz   ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

      Erwachsene immer im Wechsel
Trödel- / Kreativmarkt  ► sonntags nach dem Gottesdienst

   ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

, Rylke  ► Donnerstag, 29.02. | 14.30 Uhr, Jakobssaal
  ► Donnerstag, 20.2. | 11 Uhr, Jakobssaal

, Rylke ► Dienstag, 27.2. | 18.30 Uhr
, Hoff   ► dienstags | 19 Uhr, Kleiner Saal 

, Seehafer / Neumann ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
, Hoff   ► mittwochs | 9.30 Uhr, Herdersaal

, Rylke     ► Dienstag, 6.2. | 19 Uhr
  ► Donnerstag, 1.2. | 15.2 | 15 Uhr  

, Puhr   ► Mittwoch, 28.2. | 19.30 Uhr
Puhr  ► Mittwoch, 7.2. | 15 Uhr
, Kliegel   ► dienstags | 19.45 Uhr, Gemeindehaus

, Kliegel   ► donnerstags | 18 Uhr, Gemeindehaus
   ► 1. und 3. Montag im Monat | 18 Uhr, 

      Gemeindehaus

, Odenthal  ► Dienstag, 20.2. | 10 Uhr

► Donnerstag, 29.2. | 15 – 18 Uhr 
  ► Dienstag, 13.2. / 27.2. | 10 Uhr  

Projekte Gesamtgemeinde

Interreligiöser Dialog  ► Freitag, 23.2. | 17 Uhr, Herderplatz 6
Rektor Ramón Seliger | Mobil 0160 97 38 79 04 | Mail: Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | Mail: kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. ► Freitag, 2.2. / 16.2. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar 
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de
 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
Stefan Beyer, 07743 Jena | Tel. 0176 61 15 60 52 | stefan.beyer@lkg-jena.de
Gottesdienst  ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee   ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch   ► dienstags | 19.30 Uhr
 

Seniorenheime

Sophienhaus, Saal, Seliger / Heller  ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus, Heller  ► Dienstag, 27.2. | 16 Uhr
Sophienhaus im Weimarblick, Heller / Rylke      ► Donnerstag, 8.2. / 22.2. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Kircheis ► Sonntag, 1.2. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Kircheis  ► Donnerstag, 29.2. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 28.2. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben, Heller  ► Donnerstag, 29.2. | 10.30 Uhr 
St. Elisabeth-Heim, Puhr   ► Donnerstag, 29.2. | 10 Uhr
Haus Thomas, Kircheis  ► Donnerstag, 8.2. | 10 Uhr 
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold   ► Donnerstag, 22.2. | 10 Uhr
Haus Clara, Victor   ► Dienstag, 6.2. | 10 Uhr
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Freitag, 2.2.

Jakobskirche
18 Uhr  Dr. Wedler | Gottesdienst 
   zu Lichtmess
Notenbank, Steubenstr. 
20 Uhr  Wohnzimmerkirche | 
   Spiel-Räume

Samstag, 3.2. 

Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr  Kircheis | Vesper

Sonntag, 4.2. | Sexagesimae

Kollekte: Lutherische Weltbund
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr  Kircheis | Abendmahl 
   mit Bachchor 
Jakobskirche
10 Uhr  Rylke
11.30 Uhr  Familienkirche 
Kreuzkirche  
10 Uhr  Puhr | Abendmahl
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
15 Uhr  Heller | mit Stadtstreicher 
Sonnenhügel, Weimar Nord
14 Uhr  Rylke
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Tröbsdorf
11 Uhr  Müller
Oberweimar, St. Peter und Paul 
10 Uhr  Victor
Schöndorf, Stephanuskirche 
10 Uhr  Reinhold

Samstag, 10.2.

Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr  Dr. Tenbergen | Vesper

Sonntag, 11.2. | Estomihi

Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr  Dr. Tenbergen
Jakobskirche
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr 
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr  D. Poppowitsch
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis 
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
Süßenborn, „Zu den 14 Heiligen“
10 Uhr  Steinhöfel
Tiefurt
14 Uhr  Kircheis 
Gaberndorf
11 Uhr  D. Poppowitsch
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr  Victor
Schöndorf, Stephanuskirche 
17 Uhr  Reinhold

Mittwoch, 14.2. | Valentinstag

Stadtkirche, (Herderkirche)
18 Uhr  Herbst

Samstag, 17.2.

Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr  Herbst | Vesper

Sonntag, 18.2. | Invocavit

Kollekte: Fonds für Bedürftige
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr  Herbst | Abendmahl 
Jakobskirche
10 Uhr  Uth
Kreuzkirche
10 Uhr  Werneburg
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Sonnenhügel, Weimar-Nord
9.30 Uhr  Melzer
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr  siehe Stadtkirchen
Schöndorf, Stephanuskirche 
10 Uhr  Hempel 

Samstag, 24.2.

Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr  Kircheis | Vesper
Süßenborn, „Zu den 14 Heiligen“
17 Uhr  Puhr 

Sonntag, 25.2. | Reminiszere

Kollekte: EKD
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr  Kircheis 
Jakobskirche
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
11.30 Uhr  Familienkirche 
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
16 Uhr  Heller | Musikalischer 
   Gottesdienst 
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Tiefurt
14 Uhr  Kircheis
Tröbsdorf
11   Kuhaupt
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr  Victor | Abendmahl
Schöndorf, Stephanuskirche 
17 Uhr  Reinhold

Stadtkirche St. Peter und Paul  
(Herderkirche) 
montags bis samstags 11 – 16 Uhr
sonn-/feiertags 11 – 12 Uhr | 14 – 16 Uhr

Christophoruskirche Weimar-Tiefurt
täglich 9 – 17 Uhr  

Jakobskirche
mit Blick aus der Türmerwohnung
montags bis freitags 10 – 16 Uhr 
samstags und sonntags 11 – 16 Uhr

Süßenborn „Zu den 14 Heiligen“
täglich 8 – 17 Uhr
mit musikalischer Begrüßung   

Offene Kirchen

Jeden Monat neu hören Sie eine 
5-Minuten-Andacht am Telefon.

Im Februar hält die Telefonandacht  
Pfarrer Hardy Rylke
Rufen Sie einfach an: 03643 80 58 – 435

Bei Anruf Andacht 

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de

Sonntag, 4.2. | 10 Uhr 
Pfarrer Marcus Victor
Sonntag, 11.2. | 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 18.2. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
Sonntag, 25.2. | 10 Uhr 
Superintendent Henrich Herbst

Radio Lotte-Gottesdienste
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André Poppowitsch, am 28. Januar sind Sie 
in den Dienst als Prädikant im Kirchenkreis 
Weimar eingeführt worden. Was verbirgt sich 
hinter der Bezeichnung des Prädikanten? 
Prädikanten sind Menschen, die ehrenamt-
lich im Verkündigungsdienst mitarbeiten. 
Dazu werden sie im Kirchlichen Fernun-
terricht (KFU) in der EKM in den Fächern 
Altes Testament, Neues Testament, Syste-
matische Theologie, Praktische Theologie 
und Kirchengeschichte/Konfessionskunde 
theologisch ausgebildet. Das geschieht in 
zwölf Seminarwochenenden und zwei Se-
minarwochen. Darüber hinaus eignen sich 
Prädikanten die behandelten Themen im 
Selbststudium an – wie viele Stunden ich am 
Schreibtisch und in Bibliotheken verbracht 
habe, habe ich nicht gezählt. Während des 
KFU schreibt man 14 Hausarbeiten, erbringt 
praktische Leistungen und legt am Ende ein 
Examen ab. Daran schließt sich die prakti-
sche Ausbildung im Pastoralkolleg der EKM 
in Drübeck an. 
Prädikanten werden mit dem „Recht der 
Wortverkündigung“ beauftragt, d. h. sie 
halten Gottesdienste und schreiben ihre 
Predigten selbst. Auch können Prädikanten 
ordiniert werden, d. h. sie können dann Sak-
ramente spenden und kirchliche Amtshand-
lungen vollziehen. Im Herbst 2024 beginnt 
übrigens ein neuer Kurs im KFU. Infos gibt 
es unter www.kfu-ekmd.de

In welchen Bereichen werden Sie künftig ih-
ren Dienst versehen?
Ich werde meinen Dienst als Prädikant vor 
allem im Pfarrbereich Mellingen-Umpfer-
stedt versehen, aber sicher hin und wieder 
auch in Weimar unterwegs sein.

Was hat Sie motiviert, die aufwendige Aus-
bildung zu machen? 

Als ich den KFU begonnen habe, war ich 
schon einige Zeit ehrenamtlich als Lektor 
engagiert und habe Gottesdienste gehalten. 
Aber ich wollte mich theologisch weiterbil-
den, um meinen Dienst noch fundierter zu 
gestalten. Ich finde es spannend, mich mit 
biblischen Texten auseinanderzusetzen und 
ihre Botschaft ins Heute zu transportieren. 
Und wenn ich diese Botschaft dann weiter-
geben kann und merke, dass Menschen et-
was daraus ziehen, erfüllt mich das schon.

Das Engagement im Ehren- und Nebenamt 
wird in unserer Kirche künftig eine noch grö-
ßer Rolle spielen als schon jetzt. Was raten 
Sie Menschen, die sich interessieren?
Ich finde es wunderbar, wenn Menschen 
sich mit ihren Gaben in die Gemeinden 
einbringen. Menschen, die sich für ein Eh-
renamt interessieren, sollten darauf schau-
en, was sie einbringen können, welches 
Engagementfeld passt, welche zeitlichen 
Ressourcen sie haben und welche Weiter-
bildungsangebote es gibt. Wichtig finde 
ich, dass das Ehrenamtliche gut durch das 
Hauptamt begleitet werden.

Das Gespräch führte Hardy Rylke

Einführung als Prädikant
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Activity-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 8. / 29.2. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Entdecker-Kids, Kissmann  ► Donnerstag, 1. / 22.2. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Kinderkirche, Marschall  ► Mittwoch, 28.2. | 17 – 18 Uhr, Vereinssaal, Tiefurt
Action-Kids, Nachtigall   ► montags | 1. – 6. Klasse | 15:30 Uhr, Oberweimar
Kreativ-Kids, Nachtigall ► montags | 1. – 6. Klasse | 16:30 Uhr, Oberweimar
Christenlehre, Nachtigall  ► dienstags | 1. – 2. Klasse | 15 Uhr, Kreuzkirche  
 ► dienstags | 2. – 3. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche 
 ► freitags | 4. – 6. Klasse | 16:30 Uhr, Kreuzkirche
Kindertreff, Hempel-Linke   ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15:30 Uhr, Stephanuskirche
Christenlehre, Krapp ► dienstags | 5-12 Jahre | 16:45 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf 

Kindergruppen  

Die Evangelische Singschule Weimar probt 
in den Räumen am Herderplatz 6 und 7. 

Vorchor (Kinder ab 4 Jahren) 
dienstags, 16:30 – 17 Uhr, Doro Schmitt
Chor 1 (Vorschüler, 1. Klasse) 
dienstags, 15:30 – 16:15 Uhr, Doro Schmitt
Chor 2 (1. und 2. Klasse)
dienstags, 16:15 – 17 Uhr, Julia Schneider
Chor 3 (3. bis 5. Klasse) 
montags, 16:15 – 17 Uhr, Katharina Jubelt

Jugendchor (6. Klasse aufwärts) 
montags, 16:15 – 17:45 Uhr, KMD Johannes 
Kleinjung
Männerstimmengruppe, für Jungen nach 
dem Stimmbruch 
montags 17 – 17:45 Uhr, Katharina Jubelt

Vorchöre in den Kindergärten Sonnenhü-
gel, Johannes-Falk und Sophiengarten nach 
Absprache

Evangelische Singschule

Herderkirche, Johanneskirche, Tiefurt
Klasse 7    ► dienstags 17 Uhr 
Klasse 8     ► dienstags 18 Uhr
im Herderzentrum
Jakobskirche    

Klasse 7   ► mittwochs 16 Uhr
Klasse 8     ► mittwochs 17 Uhr
im Jakobssaal
Kreuzkirche, Süßenborn, Ettersburg
Klasse 7     ► mittwochs 16:30 Uhr
Klasse 8     ► mittwochs, 18 Uhr
im Gemeindehaus
Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ 

und Dörfer
Konfitreff      ►  9.11. | 15 Uhr 
im Pfarrhaus Gaberndorf
Oberweimar, Kromsdorf, Denstedt
Klasse 7     ► dienstags 15:30 Uhr 
Klasse 8     ► donnerstags 15:30 Uhr
im Pfarrhaus 

Konfirmandengruppen

Verstorben sind

Helga Gemballa, geb. Schewe | 85 Jahre
Ursula Grodde, geb. Klautzsch | 82 Jahre
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Liebe Kirchengemeinde Weimar, es ist Zeit für ein kleines Update zum Umbau unseres ge-
liebten Jugendhauses PaulA. 
Der Startschuss fiel am Tag nach unserem Jugendfestival PaulA Palooza am 16. Oktober 
2023. Seitdem haben wir eine spannende Reise durch den Bau erlebt. 
Nun, wie das manchmal so ist, haben uns ein paar fehlende Fenster einen kleinen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Die guten Neuigkeiten: Die Fenster sollen Mitte Januar end-
lich eintreffen. Wir können es kaum erwarten, die Blicke nach draußen zu richten und die 
neuen Perspektiven zu genießen. 

Unser herzlichster Dank geht jetzt schon an all die fleißigen Hände, die diesen Umbau 
erst möglich machen. Die verschiedenen Gewerke zeigen nicht nur Können, sondern auch 
Herzblut für unser Projekt. Ganz besonders wollen wir unsere Jugendlichen hervorheben, die 
nicht nur die Baustelle in Schuss halten, sondern auch kräftig beim Innenausbau mitmischen. 
Ihr seid die wahren Helden, und euer Engagement macht uns stolz. Seit dem 13. Dezember 
feiern wir wieder Junge Gemeinde in unserer geliebten PaulA. Es ist so schön, die Gemein-
schaft wieder im gewohnten Rahmen zu erleben.

Doch das ist nicht alles – in der ersten Januarwoche startete endlich wieder unsere Caféte! 
Alle sind herzlich eingeladen, sich auf ein gemütliches Beisammensein und leckere Snacks zu 
freuen. 
Wir danken euch allen für eure Geduld und eure positive Energie während dieser Bauphase. 
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unseres Jugendhauses PaulA!
Herzliche Grüße von Maik, Franz, Damian und Ludwig

Unsere neue PaulA – aktueller Stand der Bauarbeiten
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Ralf Meister (Hrsg.), Komm rüber! 
Sieben Wochen ohne Alleingänge

Begleitmaterial zur Fastenaktion 
„7 Wochen ohne“ 
edition chrismon, Leipzig 2023

Fastenlesebuch: ISBN 978-3-96038-371-0, 
168 Seiten, 12 EUR
Tageswandkalender: 978-3-96038-366-6, 
14,90 €
Tagestischkalender: 978-3-96038-367-3, 
12,90 €

Niemand ist allein auf der Welt. Zum 
Glück! Wir sind verbunden mit anderen 
Menschen, mit der Schöpfung, mit Gott. 
In den sieben Wochen der Fastenzeit 
wollen wir die Gemeinschaft neu ent-
decken. Mit wem kann ich mich zusam-
mentun? Wer steht mir ganz nah – und 
wer ruft mich aus der Ferne? Wir wollen 
über Gräben springen, miteinander ins 
Gespräch kommen, zusammen feiern: die 
Unterschiede und die Gemeinsamkeiten. 
Denn beides brauchen wir. Den Weg von 
Aschermittwoch bis Ostersonntag gehen 
wir zusammen. Kommen Sie mit! 
Die Materialien zur Fastenaktion „7 Wo-
chen ohne“ begleiten Sie dabei.

Hinweis in eigener Sache: 
Aufgrund von Renovierungsarbeiten 
bleibt der Kirchenladen voraussichtlich 
vom 14. bis 29. Februar 2024 geschlos-
sen. Wir freuen uns, Sie ab 1. März wieder 
begrüßen zu können!   

Unser Lesetipp im Februar

Kirchenladen „Herderhof“ Herderplatz 6 | 99423 Weimar 
T: 03643 80 58 430 // info@herderhof.de  // www.herderhof.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 10–18 Uhr // Samstag 10–14 Uhr

15

Kirchenladen Herderhof



Fahrradwerkstatt im Sozialkontor

Die Fahrradwerkstatt ist ein Angebot des 
SozialKontor Weimar Johannes Falk. Dort 
werden alte, vermeintlich schrottreife Da-
men-, Herren- und Kinderfahrräder wie-
der zu fahrtüchtigen Rädern aufgearbeitet. 
Fahrräder, die nicht mehr aufgebaut wer-
den können, werden auseinandergenom-
men und dienen als Ersatzteilspender.
Die Fahrradwerkstatt freut sich über Fahr-
radspenden. Gut erhaltene Fahrräder kön-
nen während der Öffnungszeiten abgege-
ben werden. Die Abholung einer Spende ist 
möglich.  E-Bikes können nicht angenom-
men werden. 
Öffnungszeiten / Abgabe von Fahrrädern: 
Di 13 – 17 Uhr und Do 9 – 13 Uhr   
Kontakt: Günter Sickert, Werkstattleiter 
Fahrrad, Tel.: 0151 11 43 72 48 (zu den Öff-
nungszeiten)

Kindern und Eltern Zeit schenken

Die Bewältigung des Familienalltags und 
die Kindererziehung sind eine große Her-
ausforderung. Manchen Müttern und Vä-
tern mit Kindern fehlt ein ausreichendes 
soziales Netzwerk, um Beruf und Familie in 
Einklang zu bringen. 

In angespannten Zeiten kann das En-
gagement von Familienpaten dabei für 
Kinder sehr wichtig sein, um das Fami-
lienleben praktisch und emotional zu 
unterstützen. Oft ist das einfache Zuhö-
ren und Dasein schon eine große Ent-
lastung für die Eltern. Schenken Sie Kin-
dern und Eltern Zeit, z. B. beim Spielen, 
Natur erkunden, gemeinsam Kochen.  
Sie möchten sich ehrenamtlich für ca. 2 
Stunden in der Woche als Familienpate 
oder -patin engagieren? Nehmen Sie gern 
Kontakt mit uns auf.
Ein vorbereitender Basiskurs für die Aufga-
ben als Familienpaten findet am Dienstag, 
27.2. von 16 – 18 Uhr statt. Die Familienpaten 
werden durch eine pädagogische Fachkraft 
begleitet, die Fahrtkosten können erstattet 
werden und es besteht eine Haftpflicht- und 
Unfallversicherung im Familienpateneinsatz. 
Interessenten sollten sich vor dem 
Kurs für ein erstes Kennlernge-
spräch bis Freitag, 16.2. anmelden.  
Kontakt: Doris Zimmermann-Geib, Dia-
konie Sozialraumteam Mitte/Süd Weimar, 
Tel.: 0176 11 90 18 72, Mail: D.Zimmer-
mann-Geib@diakonie-wl.de

Die Diakoniestiftung informiert

Geschäftsstelle Weimar
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0
info@diakonie-wl.de, www.diakonie-wl.de
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70

16

Diakonie



Klinikseelsorgerin

Pfarrerin Dorothea Heller, d.heller@klinikum-weimar.de 
Tel.: 03643 57 22 16 

Neugeborenensegnung: auf Anfrage direkt im Klinikum
Friedensgebet: mittwochs | 13 Uhr 
Gottesdienst: sonntags | 10 Uhr     

Seelsorge im Klinikum 

Schulleiterin Christina Winterfeldt

Kontakt:
Tel.: 03643 24 10 – 68 00
Mail: C.Winterfeldt@diakonie-wl.de
www.diakonie-wl.de/gemeinschaftsschu-
le-weimar

Evangelische Gemeinschaftsschule Weimar

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,

Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar

im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar
Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin/Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 | kreisstelle@diakonie-wl.de

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 8, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr; www.weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar | Superintendent Henrich Herbst
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar@ekmd.de 
www.kirchenkreis-weimar.de, Mo – Fr | 8 – 14 Uhr
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker 
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz

Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9

Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de 
Gemeindediakon Dirk Marschall, Tel. 85 22 83, dirk.marschall@ekmd.de  

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße

Pfarrerin Anne Puhr, Tel. 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Gemeindepädagogin Evi Nachtigall, Mobil 0162 2 45 64 98,
eva-maria.nachtigall@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)

Pfarrerin Karin Krapp, karin.krapp@ekmd.de, Tel. 77 73 41, Mobil 0172 9 72 01 27 

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche 
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche  
Kromsdorf und Denstedt,
Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf/Tröbsdorf/Daasdorf a.B., siehe Pfarrerin Krapp, Ev. Gemeindezentrum
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
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